
Sanierung Mühlhausen 3 – Neugereut –
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die Soziale Stadt"

ESF-Bundesprogramm "Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier"
(BIWAQ)

NETZWERK NEUGEREUT. Zukunft im Quartier

Information
Bezirksbeirat Mühlhausen

am 29. November 2022, TOP 2



Projektlaufzeit 1. Jan. 2019 – Bisher abgerufen:
31. Dez. 2022

Bewilligte Zuwendung 849.054,21 EUR

ESF-Mittel 471.696,79 EUR 261.663,08 EUR
Bundesmittel des BMI 377.357,42 EUR             357.103,53 EUR

Andere Bundesmittel 78.000,00 EUR               52.988,18 EUR
Eigenmittel 16.339,37 EUR

Gepl. zuwendungsfähige Gesamtausgaben 943.393,58 EUR            Stand: 22.11.2022

ESF-Bundesprogramm "Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier" (BIWAQ)

NETZWERK NEUGEREUT. Zukunft im Zentrum



NETZWERK NEUGEREUT. Zukunft im Quartier

Teilnehmerbezogene
Programmziele

Arbeitsmarktbezogene Aktivitäten zur
Integration arbeitsloser bzw.
langzeitarbeitsloser Frauen und Männer in
Beschäftigung

Quartierbezogene
Programmziele

Quartiersmehrwert durch Verknüpfung mit
anderen Handlungsfeldern einer
integrierter Stadtentwicklung und
Stärkung des sozialen Zusammenhalts

Arbeitsmarktbezogene
Teilnahmeziele

Heranführung an den Arbeitsmarkt durch
Feststellung, Verringerung oder
Beseitigung von Vermittlungshemmnissen



NETZWERK NEUGEREUT. Bausteine und -angebote

 Einzelberatungen
Arbeitsmarktintegration &
Regelinstrumente SGB II, auch
aufsuchend

 sozialpädagogische Begleitung
 Hilfen bei Bewerbungen,

Informationen über Weiterbildung,
Sprachkurse usw.

 Individuelle digitale
Kompetenzförderung im Umgang
mit Computer

 Erstellung & Speicherung digitale
Bewerbungsunterlagen

 Smartphone-Führerschein
 Digitale Endgeräte zur Ausleihe

 Qualifizierungskurs Ehrenamt in
Kleingruppe (Präsenz sowie
Onlineangebot)

 Unterstützung bei Aufnahme
einer ehrenamtlichen Tätigkeit

 Projektbüro im Quartier
 Beteiligung Arbeitskreise /

Gremien „Sozialen Stadt“
 Lokale Kooperationen
 Projektveranstaltungen,

Beteiligung
Quartiersveranstaltungen



BIWAQ-Zielgruppen und Zielgrößen Stand: 31.10.2022

arbeitslose bzw. langzeitarbeitslose Frauen und Männer
ab dem vollendeten 27. Lebensjahr bis zum Rentenalter200 234

Langzeitarbeitslose Menschen
160

Menschen mit Migrationshintergrund
146

Frauen
104

Wohnort
Mühlhausen-Neugereut100

179

211

124

110



Teilnahmestatus & Verbleib

Ehemalige Teilnehmer*innen

Stand: 31.10.2022

aktuelle Teilnehmer*innen

Maßnahmeerfolge ohne Maßnahmeerfolg (SGB II)

196 38

107
(Arbeitslosigkeit, Krankheit, Elternzeit, Wegzug etc.)

89

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung

Minijob/Geringfügige Beschäftigung

Ausbildung/Umschulung

Maßnahmen (Sprachkurs, Arbeitsgelegenheit, Fortbildung)

Therapie/Rehabilitationsmaßnahme

Rente/nachberufliche Phase

64

11

9

8

8

7

Direkt in Beschäftigung38%



Programmperspektive nach Projektende am 31.12.2022

Kopplung der bundesweit 37 BIWAQ-Projekte an ESF-Bundesprogramm BIWAQ IV bis 31.12.2022

Veröffentlichung Förderrichtlinie neues ESF-Bundesprogramms BIWAQ V erst Ende Q1/2023

Keine unmittelbar anschließende BIWAQ-Projektförderung ab 2023

Perspektive
BIWAQ V

Antragsberechtigung nur Kommunen im
Städtebauförderungsprogramm „Sozialer Zusammenhalt“

Ergebnisoffenes zweistufiges Antragsverfahren BIWAQ V

Projektstart in Q3 bzw. Q4/2023



Angebotsperspektive nach Projektende am 31.12.2022

Stadtentwicklung, Städtebauförderung & allgemeine Sozialberatung keine originäre
Aufgabenstellung im SGB II

Arbeitsmarktbezogene Angebote im Quartier kaum wirtschaftlich durchführbar

Keine inhaltsidentisch anschließendes Projektangebot im Quartier ab 2023

Angebots-
alternativen
Mühlhausen
/ Neugereut

Regionale Erweiterung bestehender
Jobcenter-Maßnahmen

Integration in andere (regionale)
ESF-Projekte

Öffentliche
Ausschreibung VOL/A !

Kein unmittelbares
Folgeangebot !



Das Projekt NETZWERK NEUGEREUT wird im Rahmen des ESF-Bundesprogramms „Bildung, Wirtschaft, Arbeit im
Quartier — BIWAQ“ - Förderrunde 2019–2022 durch das Bundesministerium des Innern und für Heimat und den
Europäischen Sozialfonds gefördert.

Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit


